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Bibelwort
Glückselig sind, die da hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit;
denn sie sollen gesättigt werden
                                                                                                (Matth. 5,6)

In jedem Mann, in jeder Frau sind Hunger und Durst von einer Art, die
nur Gott  befriedigen kann.  Darum sagt  Jesus:  “Ich  bin  das Brot  des
Lebens: Wer zu mir kommt, wird nicht hungern und wer an mich glaubt,
wird nie mehr dürsten“ (Joh. 6,35).

Leider suchen die meisten Menschen ihr Glück an falschen Orten. Der
verlorene Sohn aus Lukas 15 ist ein Beispiel dafür. Er wandte sich von
Gott  ab,  um  sündigen  Vergnügungen  nachzulaufen;  doch  bald
entdeckte er, dass die Sünde eine hungrige Seele nicht sättigen kann.
Deshalb ging er wieder zum Hause seines Vaters, wo ein großes Fest
gefeiert wurde – ein Bild für die Errettung.

Der reiche Narr aus Lukas 12 meinte, das Anhäufen von Besitztümern
sei der Schlüssel zum Glück. So sagte er zu sich selbst: “Was soll ich
tun? Denn ich habe nicht, wohin ich meine Früchte einsammeln soll...
Dies  will  ich tun;  Ich will  meine Scheunen niederreißen und größere
bauen und will dahin all mein Korn und meine Güter einsammeln; und
ich will  zu meiner Seele sagen: Seele, du hast viele Güter liegen auf
viele Jahre. Ruhe aus, iss, trink, sei fröhlich! Gott aber sprach zu ihm:
Du Narr! In dieser Nacht wird man deine Seele von dir fordern. Was du
aber  bereitet  hast,  für  wen  wird  es  sein?  So ist,  der  für  sich  selbst
Schätze sammelt und nicht reich ist im Blick auf Gott“ (Luk.12,17-21).
Im Gegensatz zu dem verlorenen Sohn kehrte der  reiche Tor  nie  in
Buße zu Gott um. Aus diesem Grund verlor er alles.

Der reiche Narr ist typisch für viele Menschen heutzutage. Sie lehnen
Christus  ab  und  versuchen,  die  innere  Leere  mit  weltlichen
Vergnügungen  aufzufüllen.  Die  meisten  sind  sich  des  ewigen
Verderbens  nicht  bewusst,  dem  sie  entgegengehen,  wenn  sie  nicht
umkehren.
Alle,  die  Gott  lieben  streben  nach  Gerechtigkeit  und  kennen  die
Erfüllung, die daraus erwächst, dass man Gott wohlgefällt. Die ganze
Bergpredigt  ist  in  dem Wort  zusammengefasst:  “Trachtet aber zuerst
nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit!  Und dies alles
wird euch hinzugefügt werden“ (Matth. 6,33). Dieses Ziel muss dir stets
gegenwärtig sein, bei allem, was dir heute wieder begegnen wird.

(aus  „Lass mich zu Dir kommen“ von John F. MacArthur)



Aus dem Gemeindeleben
Gemeindejahresversammlung im Rückblick
 

Am 11. Februar 2006 fand unsere
Gemeindejahresversammlung statt.
Die  Leiter  der  einzelnen
Abteilungen  berichteten  aus  ihrer
Arbeit  und  ehrten  Gott  mit  ihren
Zeugnissen. 
Rudi  Werth  wollte  aus  Alters-
gründen  nicht  mehr  kandidieren,
bleibt  aber  als  Ältester  weiter  im
Amt. 

Die verantwortlichen Mitarbeiter wurden neu gewählt:  

Missionsleiter:     Manfred Utler.
Missionsrat:     Heinz Weber, Marlene Schäfer, Monika Kreft.

    Susanne Eisenberg und Susan Simon.
Leiter Kinderarbeit:     Margit Weber.
Delegierte Kirchentag:     Peter Alfers und Heinz Weber.
Leiter Jugendarbeit:     Marion Krupka  (ohne Wahl).
Vorstand:     Manfred Dannewitz, Willi Keßler, Peter Alfers.

    Claus-Peter May und Manfred Utler.

Umbau und Renovierungsarbeiten
Die  Elektroinstallation  und  die
Arbeiten  an  der  Holzdecke  im
Gottesdienstraum  sind  beendet.
Jetzt  wird  dieser  Raum  tapeziert
und  die  Fensterrahmen  werden
gestrichen.  Zurzeit  werden  die
Toiletten  gefliest  und  die
Beleuchtung  im  Gemeinschafts-
raum wird erweitert.

Evangelisation mit Beat Abry
Wie bereits mehrfach erwähnt, werden wir vom 05. bis 09. April 2006
eine  Evangelisation  mit  Beat  Abry  durchführen.  Die  Veranstaltung
beginnt von Mittwoch bis Freitag jeweils um 19:30 Uhr und am Samstag
und Sonntag um 18:00 Uhr. Kinderbetreuung wird angeboten. 



Veranstaltungskalender für März
Sa. 04.03. Gottesdienst mit Pastor  Hugo Danker

Do 09.03. Jugendstunde um 17:30 Uhr

Fr.
Sa.

10.03.
11.03.

Bezirkskirchentag mit Dr. Cunningham
in Gelnhausen

Sa. 11.03. Gottesdienst mit Pastor  Klaus Arnold,
Rektor der Bibelschule in Büsingen

Sa. 18.03. Gottesdienst mit Prof. Dr. Detschko Svilenov aus
Bulgarien

Do. 23.03. Jugendstunde um 17:30 Uhr

Sa. 25.03. Gottesdienst mit Prediger  Bernd Schneider und
- Abendmahl -

Mo. 27.03. Frauengesprächskreis bei Sieglinde Herrmann
um 19:30 Uhr

Den  Gemeindebrief,  den  Veranstaltungskalender  und  Neuigkeiten
finden Sie auch im Internet unter www.waechtersbach.nazarener.de 

Regelmäßige Veranstaltungen
Mittwoch: 19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Samstag: 18:00 Uhr Gottesdienst
18:00 Uhr parallel Kinderstunde
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